Lauaatio Siegfried Huhle

Verleihung des Josef Baum und Dr. Georg Goldstein-Preises 2025
Preistrager Schreiner Elektroanlagen

Sehr geehrter Herr Oberbirgermeister und Schirmherr der Preisverleihung Gerd Uwe
Mende,

sehr geehrter Stadtverordnetenvorsteher Doktor Obermayr,

sehr geehrter Prasident der Handwerkskammer Wiesbaden Stefan Filill,

sehr geehrter Prasident der Industrie- und Handelskammer Jorg Bromer,

sehr geehrter Kreishandwerksmeister Holger Balz,

sehr geehrte Damen und Herren.

Jammern gehdrt zum Handwerk,
aber nicht bei der Firma Schreiner Elektroanlagen.
Vor circa zwei Wochen habe ich die Firma Schreiner Elektroanlagen in Nordenstadt besucht.

Der Inhaber und Geschéaftsfuhrer Michael Schreiner

konnte mich von seiner Unternehmensphilosophie und von seinem Handeln im Betrieb sehr
uberzeugen. In den erstaunlichen Bewerbungsunterlagen der Firma Schreiner habe ich
gelesen, ich zitiere:

- junge Menschen beim Einstieg ins Berufsleben zu begleiten und zu unterstitzen, macht
uns unheimlich viel Spal3, die Entwicklung wahrend der Ausbildung zu sehen und nach der
Ausbildung festzustellen, dass man

richtig gute Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter herangezogen hat, macht uns immer wieder
stolz!

Das ist Handwerk!

Auf einer ganzen Seite werden die aul3ertariflich freiwilligen Leistungen der Firma fir ihre
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschrieben.

Hier ein Auszug:

- vier Tage Woche, Montag bis Donnerstag jeweils 8,5 Stunden. Einmal im Monat gibt es
an einem Freitag eine betriebliche Weiterbildung uber 4 Stunden.

Somit wurde die wochentliche Arbeitszeit von 37 auf 35 Stunden bei vollem
Lohnausgleich reduziert und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein langes
Wochenende erméglicht

- Ausgabe von Pramien und Gutscheinen an Geburtstagen und Betriebsjubilden

- Pauschale Auszahlung einer Auslésung in Hohe von 14 € je Arbeitstag

- Gewinnausschittung an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

- Zuschuss bei privater Altersvorsorge

- Zusatzliche betriebliche Krankenversicherung

- Jobrad Leasing

Das ist Handwerk!



- bei der monatlichen Weiterbildung/Schulung werden den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
neue Produkte und interessante technische Innovationen vorgestellt. Sie sind

stolz Uber ihre Kenntnisse, die immer auf dem neuesten Stand sind und dankbar, immer
wieder gut informiert zu werden. Der abschlieRende Imbiss rundet die gemeinsame
Veranstaltung ab.

- Alle zwei Jahre wird gemeinsam ein Werk eines Herstellers besucht. Ein geselliger
Austausch am Abend gehért genau dazu wie die gemeinsame An- und Abreise

Naturlich wird auch alle zwei Jahre die gréf3te Fachmesse ,Light+Building” in Frankfurt
besucht.
Herr Schreiner erzahlte mir, dass die nachste Werksbesichtigung die Auszubildenden planen.

Das ist Handwerk!

In den Bewerbungsunterlagen wird auch auf das allgemeine, ehrenamtliche und soziale
Engagement der Firma hingewiesen, zum Beispiel:

- Wiesbaden engagiert

- Teilnahme an Okoprofit

- Auszeichnung des Betriebes ,Fair-Work im Handwerk"

- Auszeichnung als Top-Ausbildungsbetrieb

- Ausbildung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Ersthelfer

- Standige Uberarbeitung der Sicherheitsanweisungen und

Gefahrdungsbeurteilungen

Das ist Handwerk!

Meine sehr verehrten Damen und Herren, wie Sie alle wissen liegt mir das Handwerk und die
Ausbildung von Nachwuchs sehr am Herzen. Die jungen Facharbeiterinnen und Facharbeiter
sind unser Kapital fur die Zukunft.

Wir mussen die Schulerinnen und Schiler durch Werkunterricht in den Schulen in allen
Klassen fur die handwerkliche Praxis begeistern und in den Betrieben reichlich Praxisplatze
anbieten, um Azubis zu finden

Lieber Michael, ihr macht das super, einfach vorbildlich!
Das ist Handwerk!
Lieber Michael, beneidenswerte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma Schreiner

Elektroanlagen, herzlichen
Gluckwunsch zum Erhalt des Josef Baum- und Dr. Georg Goldstein-Preises.

Siegfried Huhle
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Verleihung des Josef Baum und Dr. Georg Goldstein-Preises 2025

Preisträger Schreiner Elektroanlagen



Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister und Schirmherr der Preisverleihung Gerd Uwe Mende, 

sehr geehrter Stadtverordnetenvorsteher Doktor Obermayr,

sehr geehrter Präsident der Handwerkskammer Wiesbaden Stefan Füll, 

sehr geehrter Präsident der Industrie- und Handelskammer Jörg Brömer, 

sehr geehrter Kreishandwerksmeister Holger Balz, 

sehr geehrte Damen und Herren.



Jammern gehört zum Handwerk, 

aber nicht bei der Firma Schreiner Elektroanlagen.

Vor circa zwei Wochen habe ich die Firma Schreiner Elektroanlagen in Nordenstadt besucht. 

Der Inhaber und Geschäftsführer Michael Schreiner

konnte mich von seiner Unternehmensphilosophie und von seinem Handeln im Betrieb sehr überzeugen. In den erstaunlichen Bewerbungsunterlagen der Firma Schreiner habe ich gelesen, ich zitiere:

- junge Menschen beim Einstieg ins Berufsleben zu begleiten und zu unterstützen, macht uns unheimlich viel Spaß, die Entwicklung während der Ausbildung zu sehen und nach der Ausbildung festzustellen, dass man

richtig gute Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter herangezogen hat, macht uns immer wieder stolz!

Das ist Handwerk!



Auf einer ganzen Seite werden die außertariflich freiwilligen Leistungen der Firma für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschrieben.



Hier ein Auszug:

-  vier Tage Woche, Montag bis Donnerstag jeweils 8,5 Stunden. Einmal im Monat gibt es an einem Freitag eine betriebliche Weiterbildung über 4 Stunden. 

Somit wurde die wöchentliche Arbeitszeit von 37 auf 35 Stunden bei vollem Lohnausgleich reduziert und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein langes

Wochenende ermöglicht

		Ausgabe von Prämien und Gutscheinen an Geburtstagen und Betriebsjubiläen



		Pauschale Auszahlung einer Auslösung in Höhe von 14 € je Arbeitstag



		Gewinnausschüttung an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter



		Zuschuss bei privater Altersvorsorge



		Zusätzliche betriebliche Krankenversicherung



		Jobrad Leasing





Das ist Handwerk!









- bei der monatlichen Weiterbildung/Schulung werden den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern neue Produkte und interessante technische Innovationen vorgestellt. Sie sind

stolz über ihre Kenntnisse, die immer auf dem neuesten Stand sind und dankbar, immer wieder gut informiert zu werden. Der abschließende Imbiss rundet die gemeinsame Veranstaltung ab.

- Alle zwei Jahre wird gemeinsam ein Werk eines Herstellers besucht. Ein geselliger Austausch am Abend gehört genau dazu wie die gemeinsame An- und Abreise

Natürlich wird auch alle zwei Jahre die größte Fachmesse „Light+Building“ in Frankfurt besucht.

Herr Schreiner erzählte mir, dass die nächste Werksbesichtigung die Auszubildenden planen.

Das ist Handwerk!



In den Bewerbungsunterlagen wird auch auf das allgemeine, ehrenamtliche und soziale Engagement der Firma hingewiesen, zum Beispiel:

- Wiesbaden engagiert

- Teilnahme an Ökoprofit

- Auszeichnung des Betriebes „Fair-Work im Handwerk“

- Auszeichnung als Top-Ausbildungsbetrieb

- Ausbildung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum Ersthelfer

- Ständige Überarbeitung der Sicherheitsanweisungen und

Gefährdungsbeurteilungen

Das ist Handwerk!

Meine sehr verehrten Damen und Herren, wie Sie alle wissen liegt mir das Handwerk und die Ausbildung von Nachwuchs sehr am Herzen. Die jungen Facharbeiterinnen und Facharbeiter sind unser Kapital für die Zukunft. 

Wir müssen die Schülerinnen und Schüler durch Werkunterricht in den Schulen in allen Klassen für die handwerkliche Praxis begeistern und in den Betrieben reichlich Praxisplätze anbieten, um Azubis zu finden

Lieber Michael, ihr macht das super, einfach vorbildlich!

Das ist Handwerk!



Lieber Michael, beneidenswerte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma Schreiner Elektroanlagen, herzlichen

Glückwunsch zum Erhalt des Josef Baum- und Dr. Georg Goldstein-Preises.



Siegfried Huhle
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